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Wikimedia Deutschland schwimmt im Geld.
Wikimedia Deutschland, der hiesige Ableger der für die Online-
Enzyklopädie Wikipedia verantwortlichen Wikimedia Foundation,
hat ein Luxus-Problem. Der gemeinnützige Verein hat nämlich sehr
viel Geld, den vielen Spendern sei Dank. Mit weiteren
Spendenaufrufen ist deshalb vorerst nicht zu rechnen.
Süddeutsche Zeitung (31.8.2006)

Denkmalschutz-Stiftung: Kirchliche Gebäude erhalten.
Die Erhaltung kirchlicher Gebäude ist nach Ansicht der Deutschen
Stiftung Denkmalschutz eine Aufgabe der gesamten Gesellschaft.
Dies gelte gerade in Zeiten, in denen die Zahl der aktiven
Kirchenmitglieder immer weiter zurückgehe.
Evangelischer Pressedienst (31.8.2006)

Ausverkauf von Museumskunst befürchtet.
Der Deutsche Kulturrat warnt vor einem Ausverkauf der Kunstwerke
deutscher Museen. Der Geschäftsführer Zimmermann sorgt sich,
dass Verkäufe zukünftig der Normalität angehören könnten.
Hintergrund sind die Pläne der Stadt Krefeld, das wertvolle Gemälde
"Parlamentsgebäude in London" von Claude Monet zu verkaufen,
um mit dem Geld das marode Kaiser-Wilhelm-Museum zu sanieren.
Der Tagesspiegel (31.8.2006)

Kollektives Drehen am Geldhahn.
In Stockholm ist die Geberkonferenz für das vom Krieg gezeichnete
Libanon über die Bühne gegangen. Dass mit solchen Treffen längst
nicht alle Probleme gelöst sind, zeigt der Blick auf vergangene
Geberkonferenzen. Oft werden nicht sämtliche Mittel gezahlt, die
versprochen wurden.
NZZ (31.8.2006)

Stiftung will Koblenzer mitreißen.
Koblenzer sollen selbst mehr für Koblenz tun können. Das will eine
Bürgerstiftung ermöglichen, für die die ersten Weichen gestellt sind.
Sie soll zur Drehscheibe und Börse werden für Ideen, Zeit und Geld,
eingesetzt zum Wohl der Stadt. Angestrebt ist neben hohen
jährlichen Ausschüttungen für die verschiedensten Projekte zum
Wohl der Stadt auch eine Plattform, um die zu ehrenamtlichem
Einsatz bereiten Menschen aufzunehmen und zusammenzubringen
mit der wachsenden Nachfrage nach dieser Hilfe.
RZ online (31.8.2006)

Li Ka-Shing gives $309 million stake in CK Life to charity.
Hong Kong billionaire Li Ka-shing, the world's 10th-richest man,



donated his entire 29.5 percent stake in CK Life Sciences
International (Holdings) Inc. to his charitable foundation
Bloomberg (31.8.2006)

Fundraising Fatigue.
I knew the issue of fundraising had the potential to raise some
temperatures (it certainly did mine), but I had no idea expressing my
frustrations would elicit so many reader responses.
The Washington Post (31.8.2006)

Philanthropist's legacy: Green space, questions.
Fitz Eugene Dixon left a 450-acre farm estate just outside
Philadelphia.
Philadelphia Inquirer (31.8.2006)

Wohlstand in Europa: Österreich auf Platz 4.
Der Wohlstand der Österreicher wird europaweit nur von den
Luxemburgern, den Schweizern und den Briten übertroffen. Die Pro-
Kopf-Kaufkraft in Österreich liegt bei 18.545 Euro im Jahr.
Die Presse (30.8.2006)

Millionen an US-Uni: Vorfahrt für BMW.
Mit Millionenspenden sicherte sich der deutsche Autobauer BMW
Einfluss auf Forschung und Lehre der US-Universität Clemson.
Kritiker sehen durch die enge Kooperation die Freiheit der
Wissenschaft in Gefahr.
Spiegel Online (30.8.2006)

Stifterland Deutschland.
In der Bundesrepublik wächst die Zahl der Stiftungen rapide.
Steuervorteile ermöglichen auch jüngeren und weniger
wohlhabenden Bundesbürgern die Neugründung.
politikscreen.de (30.8.2006)

Studie: Mehrheit hat positive Gefühle gegenüber Nachbarn.
Gerade mal die Hälfte der Bevölkerung in der Schweiz verbindet mit
ihren Nachbarn und Nachbarinnen positive Gefühle. Dies zeigt eine
repräsentative Studie im Auftrag des Fördervereins
Nachbarschaftshilfe Zürich.
baz.ch (29.8.2006)

Paul McCartney spendet Millionenbetrag nach abgesagter Gala.
Sir Paul McCartney spendet 1,6 Millionen Pfund für eine
wohltätigen Zweck, nachdem er einen Auftritt aufgrund seiner
Auseinandersetzungen mit seiner Noch-Ehefrau Heather Mills
abgesagt hat.
Europolitan (25.8.2006)

Making the ask, Part 5.
Strategies vary for timing requests for planned gifts.
Philanthropy Journal (o. D.)



Making the ask, Part 4.
Nonprofits analyze giving patterns to identify planned-giving
prospects.
Philanthropy Journal (24.8.2006)

Making the ask, Part 3.
Planned-giving program can begin with simple steps.
Philanthropy Journal (o. D.)

Virtual volunteering is quite satisfactory for many.
The virtual opportunities are growing as are the numbers of
interested volunteers. VolunteerMatch says that 14 percent of its
volunteer opportunities last year were virtual, compared with 1
percent in 1998.
About (24.8.2006)

Zehn Dinge für den guten Zweck.
Die Werbung behauptet, dass man für die gute Sache nur Bier trinken
muss. Stimmt nicht. Man kann auch Grünkohl essen, Ausreden
erfinden oder sich ein Paar schottische Regenbogenforellen ins
Gesicht hauen lasen. Eine Übersicht über gute Absichten.
jetzt.de (22.8.2006)

Wohltätig: Buffett versteigert sogar sein Auto.
Der Milliardär Warren Buffett will nicht nur den Großteil seines
Vermögens verschenken, sondern bietet bei Ebay auch sein altes
Auto für einen guten Zweck.
Die Presse (22.8.2006)

Pension: Altenpflege statt Tauben-Füttern.
Pensions-Vorbereitung: In speziellen Rot-Kreuz-Kursen werden
Senioren für gemeinnützige Tätigkeiten geschult.
Die Presse (22.8.2006)

"Ich bin mir auch ohne Millionen ganz sicher".
Michael May, der größte Parteispender in der Geschichte der BRD,
bei der Sendung "Christiansen". Das war um so interessanter, weil er
die geerbten 2,5 Millionen Euro einem festen Träger der
Montagsdemonstration, der MLPD, gespendet hat.
Rote Fahne (21.8.2006)

Das Geschäft mit der Menschlichkeit.
Spenden. Wer für Greenpeace, Amnesty und Co. spendet, muss
damit rechnen, dass zwei Jahresbeiträge an die Werber gehen. Das
sei die sparsamste Variante, sagen die Vereine.
Die Presse (19.8.2006)

Hamburger Reederpaar spendet eine Million für die Kinderkultur.
"Wir möchten die Kreativität von Kindern fördern und ihnen zeigen,
dass es mehr gibt als das häusliche Fernsehen."
Hamburger Abendblatt (18.8.2006)



Die gute Tat, die Steuern spart.
Wer eine gemeinnützige Stiftung gründet, genießt weitgehende
Steuerbefreiungen. Auch seinen Nachlass kann man auf diese Weise
regeln.
Der Tagesspiegel (18.8.2006)

Buffet donation sparks changes at Gates Foundation, including how
to distribute funds.
MediLexicon (16.8.2006)

Innovation for good.
Lance Henderson's unusual new title says it all: as vice president for
program and impact at the Skoll Foundation, he is part of what some
are calling a new wave of U.S. philanthropy that is rethinking both
the methods and measures of investing in social change.
Philanthropy Journal (16.8.2006)

Herr May und der üble Duft des Geldes.
Ein Privatmann hat der Marxistisch-Leninistischen Partei sein
Vermögen gespendet - jetzt ist er damit beschäftigt, sich dafür zu
rechtfertigen.
sueddeutsche.de (15.8.2006)

Vatikan: Papst Benedikt macht Kasse.
Der Wechsel von Johannes Paul II. zu Benedikt XVI. war für den
Vatikan kein schlechtes Geschäft. Nach einigen mageren Jahren
verzeichnet der Heilige Stuhl ein großes Spendenwachstum.
Die Presse (14.8.2006)

Greenpeace sieht eigene Arbeitsfähigkeit bedroht.
Gegen Einschränkung der Absetzbarkeit der Spenden -
Spendenexperte Schurig kritisiert Gutachter-Vorschläge.
Die Neue Epoche (13.8.2006)

Streisand gives one million dollars to Clinton charity.
With a gift of $1 million, Streisand has selected the former
president's Climate Change Initiative as the first recipient to benefit
from the millions she has pledged to charitable causes generated by
her upcoming national concert tour.
Environmental News Network (10.8.2006)

Making the ask, Part 2.
Laying the groundwork critical before approaching donors.
Philanthropy Journal (10.8.2006)

German pensioner stages one-man charity show.
SABC (10.8.2006)

Gates charity gives $500M for AIDS care.
Guardian Unlimited (10.8.2006)



Charity donations from public lag behind state funding.
While donations from the general public grew by just 7% in three
years (up to 2004), government funding over the same period rose
38%. State funding now accounts for 38% of charities' total annual
income of £26.3bn, compared with 27% from donations.
Guardian Unlimited (10.8.2006)

Das Geschäft mit dem guten Gewissen.
Marketing: Immer mehr Firmen werben mit eigenen
Spendenaktionen - Kritik bleibt nicht aus. Mit dem Kauf von
Süßigkeiten Bären helfen, beim Biertrinken den Regenwald retten -
Ideen gibt es viele. Hilfsorganisationen und Firmen profitieren.
Hamburger Abendblatt (5.8.2006)

"Eine tolle Geschichte ..."
So das Fazit einer WDR-Journalistin zum Bericht in der "Aktuellen
Stunde NRW". Die in der deutschen Parteienlandschaft einmalige
Großspende von Michael May an die MLPD in einer Gesamthöhe
von knapp 2,5 Millionen Euro in 2005 und 2006 schlug dieser Tage
Wellen weit in die bürgerliche Medienlandschaft.
Rote Fahne (4.8.2006)

Bayerisches Gymnasium: Muss Milliardär Beisheim wider Willen
spenden?
Zehn Millionen Euro wollte Metro-Gründer Otto Beisheim dem
Gymnasium Tegernsee schenken. Als Schüler und Lehrer
unangenehme Fragen nach seiner SS-Vergangenheit stellten, zog er
das Angebot verärgert zurück. Jetzt fordert ein SPD-Politiker, ihn zur
Spende zu zwingen.
Spiegel Online (4.8.2006)

Jewish Charities Seek $300 Million for Israel.
Activist rabbi criticizes fund drive, says U.S. jews should help
Lebanon, too.
The Washington Post (3.8.2006)

Schweinis Schuhe für den guten Zweck.
Die Fußball-WM ist noch lange nicht vorbei: Ab Samstag kommen
über 1000 WM-Utensilien unter den Hammer. Wie wäre es mit
einem original Stadion-Empfangstresen für die Kellerbar? Oder mit
einer Trainerbank für den Garten?
Spiegel Online (3.8.2006)

Fundraising: Charity shop sets up art gallery to boost income.
Cornwall Hospice Care has opened an art gallery in the basement
beneath its Helston charity outlet in west Cornwall to expand the
shop's fundraising potential.
Every two weeks, the refurbished charity shop basement and
courtyard becomes the gallery@helston, an art gallery featuring the
work of a selected local artist. The charity receives a cut of each sale.
ThirdSector (2.8.2006)



Falling into philanthropy.
Teddy Gross never intended to devote 15 years of his life to a
nonprofit organization.
Philanthropy Journal (2.8.2006)

Preferred Hotel Group honours cites for philanthropy, environmental
wellbeing and community service.
Travel Daily News (2.8.2006)

Diving suit charity walker 'devastated' over cheating wife.
Charity fundraiser Lloyd Scott, who has helped collect millions for
good causes, vowed today to continue his work after revealing the
"devastating" break-up of his marriage.
Daily Mail (2.8.2006)

WWF-Spenden per SMS.
telekom-presse.at (1.8.2006)

Making the ask, Part 1.
Timing, trust key in asking for planned gifts.
Philanthropy Journal (1.8.2006)
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